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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC 1988 Schaafheim : DJK Blau-Weiß Münster II 
Freitag, 17.03.2023, 20:30 Uhr

Jelinek bleibt gegen den TTC 1988 Schaafheim ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf die Mannschaft des TTC 1988 Schaafheim am
vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft der DJK Blau-Weiß Münster II. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt fixierte Paul Jelinek. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Paul Jelinek, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Die siegbringende Taktik fehlte Tuchtenhagen und Hartl bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Meinel und Heckwolf ab dem ersten Ballwechsel. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Bihn / Diehl das Spiel mit 1:3 gegen Becker / Heckwolf abgaben
und eine Niederlage kassierten. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. 2:3 endete das Doppel zwischen Hartl / Vogel und
Jelinek / Dias Fonseca aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
knapp das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Bihn sein 3:2 gegen Max Meinel unter
Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Zwischenzeitlich konnte Klaus Hartl zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später die Partie gegen
Ulrich Becker, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 9:11,
11:8, 9:11, 4:11. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Ohne Satzgewinn für Uwe Tuchtenhagen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Martin Heckwolf. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Hartl, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Paul Jelinek verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. 8:11, 11:7, 11:9, 6:11, 7:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Björn Vogel und José-Manuel Dias Fonseca sich am Tisch gegenüber standen. Kaum Chancen
hatte Thomas Diehl bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Horst Heckwolf,
so dass Heckwolf seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1988 Schaafheim und der DJK Blau-Weiß Münster II.
Andreas Bihn bezwang anschließend Ulrich Becker in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit 3:1 hatte Klaus Hartl im
Spiel gegen Max Meinel die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Durch diesen Erfolg hat Hartl nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite,
so dass seine Bilanz nun bei 15:12 steht. Uwe Tuchtenhagen hatte gegen Paul Jelinek indes beim 3:
11, 5:11, 10:12 kaum eine Chance. Mit dieser Niederlage liegt Tuchtenhagen nun bei einer
Einzelbilanz von 3:12 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1988 Schaafheim nun ein Punktekonto von 9:21 Punkten auf,
während die DJK Blau-Weiß Münster II vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen die DJK
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SV Vikt. Dieburg ansteht, 26:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1988
Schaafheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen den TTC Langen 1950
VI.

 Statistik:
 TTC 1988 Schaafheim

Doppel: Tuchtenhagen / Hartl 0:1, Bihn / Diehl 0:1, Hartl / Vogel 0:1 
Einzel: A. Bihn 2:0, K. Hartl 1:1, U. Tuchtenhagen 0:2, S. Hartl 0:1, B. Vogel 0:1, T. Diehl 0:1 

 DJK Blau-Weiß Münster II
Doppel: Becker / Heckwolf 1:0, Meinel / Heckwolf 1:0, Jelinek / Dias Fonseca 1:0 
Einzel: U. Becker 1:1, M. Meinel 0:2, P. Jelinek 2:0, M. Heckwolf 1:0, H. Heckwolf 1:0, J. Fonseca 1:
0


